
Daheimbleiben – mitten im Dorf

NEUE PFLEGE- UND SORGEKULTUR AM BEISPIEL DER
BÜRGERGEMEINSCHAFT OBERRIED
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ALTENPFLEGE MITTENDRIN - EIN MEHRWERT FÜR ALLE
09.11.2023 -  STEPHANSSTIFT,  HANNOVER



2Oberried bei Freiburg mit 2800 Einwohner:innen



3Altwerden in und mit der Dorfgemeinschaft

Unser Ziel:

➜ Oberried als „Sorgende Gemeinschaft“

u Alte Menschen bleiben Teil der Dorfgemeinschaft

u Die Dorfgemeinschaft übernimmt gemeinsam Verantwortung 

und ermöglicht ein gutes Leben im gewohnten Umfeld.



4

KommunePflegedienst-
leister

Bürger:innenAngehörige

Bürgerverein

MitSorgeOrt 
mit 

Alltagsbegleitung,
Tagespflege 

und 
Pflege-WGKnow-How

Perspektive

Geteilte 
Verantwortung

Es braucht ein 
ganzes Dorf, um in 

Würde alt zu werden

Ermutigung

Begleitung



Herausforderungen demografischer 
Wandel

u Mehr Menschen mit Pflegebedarf und Menschen mit 

Demenz

u Familie als größter Pflegedienst der Nation verändert sich.

u Zunehmender Fachkräftemangel

 à Versorgungslücke wird größer

u Nachbarschaften und das Quartier/die Dorfgemeinschaft 
werden immer wichtiger!!

 à Wir brauchen „Lokale          
 Verantwortungsgemeinschaften“
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2021: 
5 Mio

2055: 
6,8 - 7,6 Mio
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u Stärkung des sozialen Miteinanders im Dorf 

u Dorfgemeinschaft übernimmt den 
Generationenvertrag

Der Bürgerverein

Gründung Bürgergemeinschaft 2015 
(akt. 400 Mitglieder) Die ersten Schritte: 

u Qualifizierungsangebote für 
Alltagsbegleiterinnen

u Alltagsbegleitungsdienst in der eigenen 
Häuslichkeit

u Betreuungsgruppe

u Fahrdienste



8Ursulinenhof Oberried 

Seit 2020: Ursulinenhof mit Tagespflege, selbstverantworteter 
Wohngemeinschaft und Sozialwohnungen

u kommunal-bürgerschaftlicher 

Brückenschlag: 

u Investor:  Gemeinde

u Träger Tagespflege/Assistenzdienst WG: 

Bürgergemeinschaft



9Sorge-Ort mitten im Dorf

Ursulinenhof

Grundschule
Klosteranlage, 
Rathaus,
Klosterscheune

Kindergarten 



10Wer übernimmt den Betrieb der  Tagespflege 

Selbstverantwortete Wohngemeinschaft

u Bürgerverein schafft Beteiligung, ermutigt und 

unterstützt

u AG Wohngemeinschaft mit interessierten 

Angehörigen und engagierten Bürger:innen

„Bürger-Label“?   in Bürgerhand?

u große Bereitschaft der Beteiligung und Unterstützung durch 

Bürger:innen

u AG Tagespflege: künftige Mitarbeiter:innen und Bürger:innen 

planen und gestalten gemeinsam



11Einrichtung von Arbeitsgruppen

u Auftaktveranstaltung im Januar 2019 mit Gründung von sechs 
bürgerschaftlichen Arbeitsgruppen

u AG Einrichtung Tagespflege

u AG Garten

u AG Öffentlichkeitsarbeit

u AG Café Hand in Hand für pflegende Angehörige

u AG Tagespflege

u AG Wohngruppe

  

BETEILIGUNG SCHAFFT VERANTWORTUNG!



12AG Öffentlichkeitsarbeit
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Tagespflege und Dorfgemeinschaft



14Solitäre Tagespflege im Ursulinenhof

Zielgruppe

u Ältere Menschen, die zu Hause leben 
und tagsüber  unterstützende Hilfe 
und/oder Pflege benötigen

u Träger: Bürgergemeinschaft Oberried e.V. 

u Eröffnung am Dienstag, 7.1.2020 für täglich 16 Personen 

u Öffnungszeiten: Mo-Fr von 8.30-17.00 Uhr

u Mit Fahrdienst



15Oberrieder Wirte als Teil der 
Sorgenden Gemeinschaft

u Montag:  Sternenpost

u Dienstag: Napf

u Mittwoch: Halde

u Donnerstag: Adler

u Freitag:  Schützen

Täglich frisch gekocht für die Tagespflege!



16Eine Hand wäscht die andere…..



1720 Oberrieder Fahrer und Fahrerinnen….

… sind vertraute Begleiter zur 
und von der Tagespflege  
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Selbstverantwortete Wohngemeinschaft 
im Ursulinenhof



Kennzeichen Pflegewohngemeinschaft

u Pflege und Betreuung auch für schwer pflegebedürftige und
betreuungsbedürftige Menschen (Pflegegrad 2-5)

u Kleine Einheit (max. 12 Bewohner*innen)

u Orientierung am Alltag in häuslicher Atmosphäre

u Geteilte Verantwortung zwischen Alltagsassistent:innen,
Pflegemitarbeiter:innen, Angehörigen und bürgerschaftlich Enga
gierten
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Akteure und geteilte Verantwortung in einer 
ambulant betreuten Wohngemeinschaft 20

Vermieter
z.B. Gemeinde

Pflegedienst 
Pflegeleistungen 

und Rufbereitschaft 
Nachts

250-300%

Angehörige

Alltags-
assistenz 

(Tag und Nacht)
800% 

Engagierte 
Bürger:innen Bewohner:innen

Wohngemein-
schaft Koordina-

tionskraft

Bürgerverein

Koordinierungskreis



Grundriss  Wohngemeinschaft im U-hof 21

u Insgesamt 389 qm



Bürgerverein zur Unterstützung und als Anker

u Wohngemeinschaften leben von ihrer Verankerung im Dorf

u Kontinuierliche Begleitung durch einen Bürgerverein sichert Qualität der 
Wohngemeinschaft

u Gruppe der Bewohner*innen/Angehörigen ändert sich häufig – der Verein kann 
Kontinuität sichern und Standards weitergeben

u Kann bei Konflikten als Mediator dienen

25Geteilte Verantwortung  
Angehörige – Alltagsassistenz – Pflegedienst – Bürgerverein – Bürger*innen



27Häusliche Alltagsbegleitung, 
Tagespflege und Pflege WG…

u … bieten wohnortnahe Versorgung älterer Menschen

u … stabilisieren die sozialen Strukturen in der Dorfgemeinschaft

u … aktivieren gesellschaftliches Engagement

u … schaffen Arbeitsplätze im Dorf

u … arbeiten nach dem Prinzip der geteilten Verantwortung

u … steigern die Attraktivität der Kommune

… sind Ausdruck unserer gelebten Sorgenden Gemeinschaft



28Vision „Sorgende Gemeinschaft“

u Weg von „versorgenden Strukturen„ hin zu „sorgenden Gemeinschaften 

u eingebettet in das örtliche Gefüge

u ermöglichen Beteiligung und Mitverantwortung 

Grundlage

u ein gutes Zusammenwirken auf Augenhöhe und in gemeinsamer Verantwortung

u von Angehörigen, Mitarbeitenden, engagierten Bürger:innen, zivilgesellschaftlichen 
Initiativen, sozialen Dienstleistern und Kommunen
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Danke für‘s Zuhören!


